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Haus Mühlweg 8, dieses soll im April oder Mai abgerissen werden.

Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, 
jetzt wächst es auf, erkennt ihr‘s denn nicht?

Jesaja 43,19
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Heute erscheint die Lebenshaus-
Post zum ersten Mal vierfarbig 
und in einem leicht veränder-

ten Design. Wir hoffen, dass es dadurch 
noch mehr Freude macht, die Lebens-
haus-Post zu lesen. Vielen herzlichen 
Dank an dieser Stelle an Rainer Scheme-
nauer, der uns das neue Design angepasst 
hat und uns stets unterstützend zur Seite 
steht. 

Gratulationen
    Ganz herzlich gratulieren wir Ekke-
       Heiko Steinberg, der am 23. Februar 
         75 Jahre wurde und wünschen ihm 
               Gottes reichen Segen. Er ist seit 
                vielen Jahren sehr engagiert im 
                CVJM Baden und im besond-
eren in der CVJM-Lebenshausarbeit.

Am 01. März feierte Jutta Scher-
le ihr 15jähriges Dienstjubiläum. 
Sie ist sehr aktiv in vielen in-
haltlichen Angeboten und sorgt 
stets dafür, dass es im „Schloss“ 
immer dekorativ aussieht. Vie-
len Dank an dieser Stelle für 
die treuen und hervorragenden 
Dienste. 

Rückkehr der Störche 
Bereits Mitte Februar besiedelte der erste 
Storch das Nest. Seitdem wartet er (und 
wir) auf den zweiten Storch - die Zusam-
menführung des Paares. Nun sind wir 
gespannt, ob und wann das Klappern auf 
dem Schuldach beginnt. 

Jahresteam 2014/15
Wir freuen uns sehr, dass wir bereits 3 
junge Menschen fest für das neue Jah-
resteam aufgenommen haben und in 
den nächsten Wochen etliche zu Info-
tagen zu uns ins „Schloss“ kommen. Es 
würde mich sehr freuen, wenn viele jun-
ge Menschen (ab 18 Jahren) auf die gute 
Möglichkeit des Freiwilligendienstes 
aufmerksam gemacht werden. 

Veranstaltungen
In diesem Heft möchte ich besonders 
auf die vielen Veranstaltungen in den 
kommenden Wochen hinweisen (siehe 
S. 8 - 12 und S. 15) und ganz besonders 
dazu einladen.

Neubau
Am 24. Februar haben wir den Bauan-
trag für die Neubauten Mühlweg 8a+b 
in der Stadt Kraichtal abgegeben. Nun 
hoffen wir, dass alle Genehmigungen 
kommen und wir im Mai mit den Bau-
arbeiten beginnen können. Bereits jetzt 
wird schon geräumt, Bäume wurden 
gefällt und somit der Abriss vorbereitet 
(siehe S. 7).

Nun wünsche ich al-
len eine segensreiche 
und hoffentlich sonni-
ge Zeit und freue mich 
auf viele gute Begeg-
nungen.
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Lebensglück

„Gott nahe zu sein ist mein Glück.“
Psalm 73,28

Der Beter des 73. Psalms erlebte eine 
sehr starke Anfechtung - ähnlich wie 
Hiob - und er gewährt uns einen Ein-
blick in seine zwiespältigen Gedanken, 
in sein angefochtenes Herz. „Ich aber ... 
hätte fast meinen Glauben aufgegeben“. 
Für ihn ist es unerträglich, dass Men-
schen, die sich weder um Gott noch um 
ihre Mitmenschen scheren, das Glück 
scheinbar für sich gepachtet haben. 
„Jeder Tag wird mir zur Qual, eine Stra-
fe ist er schon am frühen Morgen“ - so 
stark war seine Anfechtung und sein 
Leiden. Fast hätte er sein Vertrauen in 
Gottes Güte verloren und seine Treue 
zu ihm aufgekündigt. 
In dieser Situation durchbricht er den 
„Teufelskreis“, in dem er ins „Heilig-
tum Gottes“ eintritt - sich in Gottes 
Nähe begibt. Da verändert sich seine 
Sichtweise. Er sieht, wie schlüpfrig der 
Grund ist auf dem die Gottfernen ste-
hen, wie schnell das Glück dahin sein 
kann. Er sieht auf das Ende und stellt 
für sich fest: „Ich aber - Gott nahe zu 
sein ist mein Glück!“

Georg Rühle

Lied zur Jahreslosung
Ein sehr schönes Lied zur Jahreslosung 
hat Gottfried Heinzmann geschrieben, 
welches Hans-Joachim Eißler vertonte:

1. Mitten hinein in unsre Welt kommst 
du, um uns nahe zu sein. Wirst einer 
von uns, ein Mensch so wie wir – mit 

dir kehrt das Glück bei uns ein. 
2. Mitten hinein in Sorgen und Angst 
kommst du, um uns Tröster zu sein. Du 
sprichst nur ein Wort, die Seele horcht 
auf – mit dir kehrt das Glück bei uns 
ein. 

Jesus, mit dir ist Gott näher bei mir, als 
ich es begreifen kann. Jesus, durch dich 
finde ich mich. Mit dir fängt mein Le-
bensglück an. 

3. Mitten hinein in unsern Streit 
kommst du, um Versöhner zu sein. Du 
gehst auf uns zu, vergibst, weil du liebst 
– mit dir kehrt das Glück bei uns ein. 
4. Mitten hinein in Habgier und Neid 
kommst du, um der Geber zu sein. Du 
bittest zu Tisch , teilst großzügig aus – 
mit dir kehrt das Glück bei uns ein. 

Jesus mit dir ist Gott näher bei mir als 
ich es begreifen kann. Jesus, durch dich 
finde ich mich. Mit dir fängt mein Le-
bensglück an.

5. Mitten hinein in Sünde und Schuld 
kommst du, um ganz für uns zu sein. 
Du stirbst unsern Tod, du trägst unsre 
Not – mit dir kehrt das Glück bei uns 
ein. 
Jesus mit dir ist Gott näher bei mir als 
ich es begreifen kann. Jesus, durch dich 
finde ich mich. Mit dir fängt mein Le-
bensglück an.

6. Mitten hinein in unsre Zeit kommst 
du und trägst Ewigkeit ein. Du holst 
uns heraus und bringst uns nach Haus. 
Zum Glück werden wir am Ende mit 
dir für immer zusammen sein, für im-
mer zusammen sein, für immer zusam-
men sein, für immer zusammen sein.
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Jahresteam berichtet

Neujahrstage im Schloss
Nachdem wir alle zwei Wochen Weih-
nachtsurlaub hatten, ging es für uns 
zum Jahreswechsel hin wieder an die 
Arbeit. Wie jedes Jahr waren über hun-
dert Leute in Form einer Familien-
freizeit bei uns auf dem „Schloss“, um 
mit einem interessanten Programm, 
tollen Leuten und gutem Essen in das 
neue Jahr zu starten. Die „Werkstatt-
ler“ von uns wurden von aufgeweckten 
Kindern und Jugendlichen auf Trab 
gehalten, während unser Küchenteam 
gut zu tun hatte und an einem riesigen 
und abwechslungsreichen Silversterbuf-
fet tüftelte. Somit waren unsere Tage 
gut gefüllt, zwar manchmal stressig, 
aber unterm Strich  abwechslungsreich, 
spannend und aufschlussreich! 

Zentralkurs
Nichtmal zwei Wochen später hieß es: 
„Koffer packen und Abschied nehmen 
von unserem geliebten Schloss“ – denn 
zehn Tage Hauptseminar auf Belchen-
höfe im Schwarzwald warteten auf uns! 
Gemeinsam mit ca. 60 anderen Frei-
willigen (FSJlern und BFDlern) von 
netzwerk-m verbrachten wir eine sehr 
intensive Zeit gefüllt mit verschiedens-
ten Workshops und Seminaren. Zu den 
behandelten Themen gehörten unter an-
derem Identität, Berufung und Bezie-
hung. Ein von Kai gehaltenes Seminar 
zu der Bergpredigt war für einige von 
uns nochmal besonders spannend und 
interessant. Es war cool zu sehen, wie 
intensiv sich viele nochmal mit dem In-
halt der Bergpredigt auseinander gesetzt 
und beschäftigt haben und dadurch an 
manchen Stellen spannende und tiefge-
hende Diskussionen entstanden sind. 
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Ein weiteres Ereignis, das ebenfalls vie-
len als ein schöne Erinnerung im Ge-
dächtnis bleiben wird, war das Erklim-
men des 1.414 m hohen Belchen. Die 
Erwartungen von viel Schnee (und 
Georg war sich soooo sicher..)wurden 
voll enttäuscht. Doch an diesem Tag 
- es blieb auch der einzige - hat es in 
der Nacht geschneit und wir konnten 
bei Sonnenschein durch den frischen 
Schnee und weiße Wälder zum Gipfel-
kreuz stapfen. Unten wieder angekom-
men, fing der Schnee auch schon wieder 
an zu schmelzen.
Bei einer so großen Gemeinschaft, wo 
es eigentlich immer etwas zu erzäh-
len gibt, war es für die Teilnehmer des 
Workshops „stiller Tag“ eine besondere 
Herausforderung, fast einen ganzen Tag 
lang zu schweigen. Bei diesem Work-
shop ging es darum, mal zur Ruhe zu 
kommen und sich Zeit zu nehmen, auf 
Gottes Stimme zu hören. Auch dieser 
Workshop war für die meisten sehr ein-
prägsam und eine wertvolle Erfahrung. 
Trotz der vielen Seminare und Work-
shops, blieb noch genügend Zeit zum 
Spielen, Musizieren, Quatschen und die 
Natur zu genießen. Wir hatten alle sehr 
viel Spaß zusammen, wodurch bei den 
meisten so etwas wie ein Freizeit-Feeling 
entstand. 

Wechsel der Arbeitsbereiche
Nach diesen zehn Tagen folgten mehre-
re Wochen, in denen wir wieder in un-
seren Bereichen arbeiteten, und so etwas 
wie Alltag ließ sich wieder blicken. 
Doch damit ist es jetzt bald auch wie-
der vorbei, denn in einigen Tagen wer-
den wir unsere Bereiche wechseln, was 
bei den einen so etwas wie Vorfreude, 
bei den anderen jedoch eher Wehmut 

weckt.
Wir sind Gott von Herzen dankbar für 
alles, was wir in diesem ersten halben 
Jahr hier auf dem Schloss erleben durf-
ten, und freuen uns und sind gespannt, 
auf alles was in der zweiten Hälfte folgt!

Bettina Pentzek

Neu im Team 
Joachim Post, Jahrgang 
1994 aus Böblingen ist seit 
dem 01.01.2014 neu ins 
Team dazugekommen. Er 
ist schwerpunktmäßig in 
den baulichen Verände-

rungen eingesetzt. Wir freuen uns sehr, 
dass er unser Team bereichert!

Nach 1,5 Jahren nicht mehr im Team
Marc Sponar (JT 2012-13) 
hat nach 18 Monaten Frei-
willigendienst am 28. Fe-
bruar diesen beendet und 
nun mit einem Studium 
begonnen. Wir wünschen 

ihm auf seinem weiteren Lebensweg al-
les Gute und Gottes reichen Segen. Vie-
len Dank für Dein großes Engagement!

Nach 6 Monaten wieder im Team
Marie Schneider (JT 2012-
13) wechselt ihr Studium 
und kommt für 6 Mona-
te zurück ins Lebenshaus-
Team. Sie wird zu 50% 
in der Geschäftsstelle ar-
beiten und ansonsten die 

CVJM-Lebenshausarbeit an vielen Stel-
len bereichern, bevor sie ihr Studium in 
der CVJM-Hochschule beginnt. 
Herzlich willkommen Marie!
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Schlossbrand am         
05. März 1989
Vor 25 Jahren sind große Teile des 
„Schlosses“ in Unteröwisheim abge-
brannt. Es war der letzte Großbrand 
der Stadt Kraichtal, bei dem zum 
Glück keine Menschen zu Schaden 
gekommen sind.
Nach dem Brand gelang es der Stadt-
verwaltung nicht nur den Baube-
stand zu sichern, sondern 1991 durch 
Eigentumsübertragung an den 
CVJM-Landesverband Baden e.V., 
die Chance der Neubelebung des ur-
sprünglichen Gründungsplatzes der  
Gemeinde zu ermöglichen. Unter 
Mitverwendung aller erhaltenen Ge-
bäude ist das  „Schloss“ wiedererstan-
den. Unter Putz verborgenes Fach-
werk des  16. Jahrhunderts schmückt 
heute seine Hoffront. Ein fast schon 
vergessenes Kulturdenkmal ist wie-
der Zeugnis für die vielhundert-
jährige Geschichte der Gemeinde 
Unteröwisheim, in dem heute die 
CVJM-Lebenshausarbeit und die 
Geschäftsstelle des CVJM Baden ih-
ren festen Platz haben.

DANK
An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen Menschen ganz herzlich bedan-
ken, die beim Wiederaufbau durch 
•	 ihre Mitarbeit (mehrere tausend 

Stunden ehrenamtlicher Arbeit), 
•	 Spenden, zinslose Darlehen, Ge-

bet, und vieles mehr
geholfen haben das „Schloss“ wieder 
aufzubauen. Unser Dank gilt auch 
allen, die bis heute die CVJM-Le-
benshausarbeit fördern, unterstützen 
und eine Weiterentwicklung ermög-
lichen. 

Soli deo gloria (Allein Gott die Ehre) 
– so steht es in der Toreinfahrt. Gott 
möchten wir auch weiterhin durch und 
mit unserer CVJM-Lebenshausarbeit 
die Ehre geben.

Hermann Kölbel (Leiter 1986 – 2008); 
Georg Rühle (Leiter seit 2008) 

sowie alle Mitarbeiter des CVJM-Lebenshauses 
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Neubauten		   
Mühlweg 8a + b

Veränderungen
Unser einstiger Plan drei neue Häuser 
zu bauen, mussten wir aufgrund von 
Brandvorschriften begraben. Dies war 
für alle, die bis dato im Prozess beteiligt 
waren, ein herber Rückschlag. Danach 
haben wir zuerst einmal alles in Frage 
gestellt. Es kam zu einem inhaltlichen, 
finanziellen und vor allem geistlichen 
Prüfen. Ist es immer noch richtig  zu 
bauen? Bei allen drei Punkten gab es ein 
deutliches JA. Um es kurz zu machen 
- wir bauen zwei neue Häuser. Eins für 
das Jahresteam (direkt an der Straße) 
und ein weiteres für Mitarbeiter (Rich-
tung Remisegarten). Die Geschäftsstel-
le wird später in die Remise ziehen. Der 
Bauantrag ist bereits gestellt und wir 
hoffen, dass wir im April die Baugeneh-
migung bekommen. 

Ehrenamtliche Mitarbeit
Um möglichst kostengünstig zu        
bauen, möchten wir vieles in Eigenleis-
tung tun. Von daher würden wir uns 
sehr freuen, wenn uns viele Menschen 
dabei unterstützen. Wir werden auf un-
serer Homepage und über Facebook 
zeitnah informieren, wann welche Tä-
tigkeiten anstehen. Zur Zeit sind wir 
außerdem auf der Suche nach einem 
Maurer, den wir gerne für 3 - 4 Monate 
anstellen würden.

Zinslose Darlehen
Als man das „Schloss“ umgebaut hat, 
musste man kein Geld bei der Bank auf-
nehmen, da sehr viele Freunde und För-
derer der Arbeit ein zinsloses Darlehen 
zu Verfügung gestellt haben. Wir wären 
von Herzen dankbar, wenn wir dieses 
Wunder auch jetzt bei den Neubauten 
erleben dürften. Jegliches Darlehen - ob 
kurz-, mittel- oder langfristig hilft uns 
für die Finanzierung der Gebäude.

Spenden
Neben den zinslosen Darlehen freuen 
wir uns über jede Spende! 
Vielen herzlichen Dank auch nochmals 
an dieser Stelle bei allen, die sich bereits 
bei der Aktion 1000 beteiligt haben.
Wir gehen im großen Vertrauen auf un-
seren Herrn diesen Weg und hoffen, 
dass uns weiterhin viele Menschen zur 
Seite stehen und uns durch ihre Mitar-
beit, zinslose Darlehen oder durch ihre 
Spenden unterstützen. Vergelt́ s Gott!
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Frauentag am 31. Juli

Ich fühl mich wohl in meiner Haut - 
Schönheit, die von innen kommt!
Ist nicht jede Frau etwas Besonderes 
und schön auf ihre Art und Weise?
Doch warum fühlen sich dann so viele 
von uns wie Aschenputtel?
Was macht einen attraktiven Menschen 
aus? Macht Glaube schön?
Viele Fragen, die an diesem Tag ihre 
Antworten suchen und finden werden.

	 Referentin: Dr. Ute Horn, 
	 Mutter, Hautärztin, 
	 Buchautorin 

Parallel findet eine Kinderbetreuung 
für Kinder von 3 - 12 Jahren statt!

Wann: 	 Donnerstag, 31. Juli
Zeit:  	 9 - 17 Uhr
Kosten: Erw. 24 €, Kinder 6-12 J. 10 €
	 Kinder 3 - 5 J. 5 €

Open Air Konzert

Mit Johannes Falk mit Band im „Schloss-
hof“ 
„360°“ heißt das neue Album von Jo-
hannes Falk. Und das nicht umsonst. 
Seine Songs sind ein melancholischer 
und zugleich kraftvoller Rundumblick 
auf das Leben. Deutsche Pop-Poesie die 
tief geht und berührt. Wenn der Hei-
delberger Singer-Songwriter vom Ab-
schied nehmen singt, von Menschlich-
keit und von der Liebe als das Maß aller 
Dinge, dann nimmt man ihm das ab. 
Dabei entlockt er seinem Klavier nicht 
nur leise Töne. Unterstützt von seiner 
großartigen Band wächst mancher Song 
zu einem epischen Werk an, das ohne 
Umwege unter die Haut geht. Mit sei-
nem ersten Soloalbum war er in ganz 
Deutschland u.a. als Support für Phi-
lipp Poisel und die Söhne Mannheims 
unterwegs.

Wann:             Freitag, 01. August 
 ab 18 Uhr ist unser Schlossbistro 
	    geöffnet
20 Uhr     Konzertbeginn
Eintritt:    15 € 
	     13 € mit CVJM-Card
	     12 € für Schüler u. Studenten

Sommerveran-
staltungen 2014
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Open Air Konzert

Mit Sefora Nelson begleitet von Streicher 
im „Schlosshof“ 
Für die Deutsch-Italienerin ist Musik seit 
Kindes Beinen an ein fester Bestandteil im 
Leben. Sie selbst sagt von sich: “Wenn ich 
auf der Bühne bin und meine Lieder singe, 
habe ich keinerlei Zweifel, dass ich genau 
das tue, wozu ich berufen bin.”
In Chicago studiert sie Theologie und Ge-
sang und lernt dort ihren Mann Keith 
Nelson kennen. 2009 startet ihre Karrie-
re mit dem Gewinn beim SPRING-Song 
Contest in Deutschland. Ein Jahr später 
erscheint ihr Debütalbum “Wenn der Tag 
kommt”, deren bekanntester Song “Lege 
deine Sorgen nieder” dabei zur Hoffnungs-
Hymne vieler Menschen wird. Sefora reift 
als Künstlerin und ihrem nächsten Al-
bum “Mehr als genug” geht eine intensive 
Zeit des Reflektierens voraus: “Vielleicht 
hast du genug fromme Floskeln gehört. 
Du möchtest wissen, was wirklich wahr 
ist. Beginnst zu hinterfragen: Wer ist Gott 
wirklich? Ist mein Glaube echt und hält er 
stand bis zum Ende?”

Wann:             Samstag, 02. August
ab 18 Uhr ist unser Schlossbistro geöffnet
20 Uhr     Veranstaltungsbeginn
Eintritt:    15 €
	     13 € mit CVJM-Card
	     12 € für Schüler u. Studenten

Sendungsgottesdienst 

Sonntag, 03. August um 17 Uhr
Am Sonntagnachmittag wollen wir im 
Schlosshof einen Dank- und Segnungsgot-
tesdienst feiern und jeden vom Jahresteam 
für seinen weiteren Lebensweg segnen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird es 
eine Kleinigkeit zum Essen und Zeit für 
Gespräche geben.
Wir laden alle Freunde der CVJM-Lebens-
hausarbeit recht herzlich zum Sendungsgot-
tesdienst ein.

Arbeitseinsatz im 
Schloss

Mo. 04. bis Fr., 08. August 2014
Auch in diesem Jahr möchten wir uns 
für die Erhaltung und Renovierung des 
„Schlosses“ und für den Neubau Zeit 
nehmen. Unterschiedlichste Arbeiten ste-
hen an: Fassadenpfeiler verputzen, Flure 
streichen, Gartenarbeiten, Renovierungs-
arbeiten in und am Schloss, Reinigungs-
arbeiten und vieles mehr. Zudem brau-
chen wir viele Helfer für die Neubauten.
Es gibt so viele unterschiedliche Arbei-
ten, dass viele  Gaben bei uns eingesetzt 
und gebraucht werden.
Wir beginnen morgens jeweils um 8 Uhr 
mit dem Morgenlob und werden den Ar-
beitstag mit einer Andacht beenden.
Wer nur tageweise mithelfen kann, ist 
dennoch herzlich willkommen. Das Le-
benshausteam freut sich über jede Mit-
hilfe!
Weitere Infos unter: 
www.schloss-unteroewisheim.de 
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Männervesper

Männer sind auch Menschen- oder, 
warum es gut ist ein Mann zu sein
Joachim (Tschoo) Oettinger aus  	Li-
	 kenheim wird an diesem 	
	   Abend über Anforderugen 
, 	    Rollenvielfalt und Rollenver-
	     ständnis, Prägungen und 
	       Identität des Mannes
	         referieren und uns zum
	           offenen und ehrlichen 
	          Austausch untereinander 
	          ermutigen. In einer unge-
	          zwungener Atmosphä-
re wollen wir uns im Schlosskeller des 
CVJM-Lebenshauses kulinarisch ver-
wöhnen lassen und uns über unser 
„Mann sein“ austauschen.

Wann:	 	 Fr, 04. April 
Beginn:	 19:30 Uhr
Kosten:	 15 €
Leistungen:	 Vortrag, sowie kaltes 
		  und warmes Vesper
Anmeldeschluss: 29.03.14

Cafe Lebenshaus und Lego
Am  16. März und am 06. April findet jeweils nach 
dem Cafe - Lebenshaus (von 14.00 - 17.00 Uhr) der 
LeGo - Lebenhausgottesdienst (von 17.30 - 19.00 
Uhr ) statt. 

Wir hoffen, dass viele die Möglichkeit nutzen, sich  
mit Freunden, Bekannten, Kollegen bei Kaffee und 
Kuchen zu treffen und  anschließend zum Gottes-
dienst bleiben. 

So, 16.03. – Fasten – mehr als „kein Nachtisch“ 

So, 06.04. – Abendmahl – mehr als ein Essen 

Kreativ-Vormittag

Termine 2014
•	 Mi, 02.04.2014
•	 Mi, 07.05.2014
•	 Mi, 25.06.2014
•	 Mi, 16.07.2014
•	 Mi, 06.08.2014
•	 Mi, 08.10.2014
•	 Mi, 05.11.2014
•	 Mi, 03.12.2014

Der Vormittag beginnt um 9 Uhr mit 
einem Brezelvesper und einer Kurzan-
dacht und endet gegen 12:15 Uhr. Wer 
möchte kann für einen kleinen Beitrag 
noch am Mittagessen teilnehmen. 
Anmeldung unter Tel. 07251/9824620  
erwünscht!
Herzliche Einladung an alle, die ger-
ne mit uns kreativ sein und die Lebens-
hausarbeit unterstützen möchten!

Jutta Scherle, Beate Engel 
und Annette Thome

NEU: Frauen- Avila-    
Zeiten im Schloss
„Tu deinem Leib etwas Gutes, damit 
deine Seele Lust hat darin zu wohnen“ 
Teresa von Avila

Termine:  11.04.14 14.00-18.00 Uhr
                     14.11.14   8.30-12.30 Uhr
Ort:  CVJM-Lebenshaus 
	 „Schloss Unteröwisheim“
Kosten: 19 €
Leitung: Jutta Scherle u. Luise Leibold
Weitere Infos unter 07251-9824620 oder 
im Jahresprogramm 2014
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1. Mai im „Schloss“

Ein lohnendes Ausflugsziel für die ganze  
Familie!
Ein Ausflug zum 1. Mai – für viele 
ein Muss. Das ideale Ziel dafür? Das 
CVJM-Lebenshaus „Schloss Unterö-
wisheim“. Wer mit dem Auto kommt, 
findet rund um Unteröwisheim schö-
ne Spaziermöglichkeiten. Im Schloss 
beginnen wir um 11.00 Uhr mit einem 
musikalischen Gottesdienst bei dem 
Hermann Kölbel predigen wird. Bis 
18.00 Uhr gibt es ein buntes Programm 
mit tollen Angeboten. Man kann die 
Schlossmauer an der Kletterwand er-
klimmen, bei Führungen bekommt 
man Einblicke in die Schlossgeschichte  
und für die Kleinen stehen Spielplatz, 
Kinderspielzimmer und Kinderkino be-
reit. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
auch bestens  gesorgt: Knusprige Steaks 
und Würste vom Grill,  Getränke, Kaf-
fee und Kuchen, leckere Waffeln und 
natürlich gibt es den obligatorischen 
„Schloss-Eisbecher“. - Ein lohnendes 
Ausflugsziel für die ganze Familie!

Freundestag am 25. Mai
An diesem Tag feiert der Freundeskreis 
des CVJM-Lebenshauses ein großes Fest 
im „Schloss Unteröwisheim“. Wir se-
hen diesen Tag als eine gute Möglich-
keit, Menschen zu treffen, die sich mit 
der CVJM-Lebenshaus-Arbeit und dem 
CVJM Baden verbunden wissen. Wir be-
ginnen mit einem gemeinsamen Mittag-
essen um 12.00 Uhr. Von 12:30 bis 14:00 
Uhr gibt es viele Angebote für Kinder 
und Jugendliche sowie Schlossführungen 
und informative Stände. Um 14 Uhr be-
ginnt der Festgottesdienst bei dem auch 
Informationen aus der Lebenshausarbeit 
weitergegeben werden und sich das neue 
Jahresteam vorstellen wird. Parallel findet 
ein Kinderprogramm statt. Im Anschluss 
ist Zeit für Gespräche, Führungen durchs 
Schloss, Kaffee und Hefezopf usw. Ein 
Tag für die ganze Familie, den man sich 
rechtzeitig im Kalender reservieren sollte. 

Impulse-Togo-Gottesdienst
Um 19 Uhr beginnt am Freundestag der 
Impulse-Togo-Gottesdienst im Zelt.
Weitere Infos unter:
www.impulse-online.de 

Herzliche Einladung dazu! 
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Das heißt:
•	 Duftender Kaffee
•	 Leckere Getränke
•	 Selbstgebackene Kuchen & Torten
•	 Wertvolle Tipps & Tricks
•	 Frische Inspirationen
•	 Originelle Deko-Ideen
•	 Selber kreativ sein
•	 Nette Menschen
•	 Entspannung erfahren
•	 Den Alltag unterbrechen
•	 Abwechslungsreiches Programm

12.03.2014 „Musik wäscht den Staub 
	 des Alltags von der Seele“
	 gemeinsam singen und der Musik 
	 lauschen mit Marieluise Horsch

19.03.2014 „Ich segne dich und du sollst 
	 ein Segen sein“
	 mit Hanni Schneider
	 (therapeutische Seelsorgerin)

26.03.2014 „Deko und mehr“
	 Osterfloristik rund ums Ei
	 mit Stefanie Bossert (Dekoscheuer)

02.04.2014 „Wissenswertes über 
	 kaltgepresste Öle“
	 mit Jürgen Krauth (Ölmühle Illingen)

09.04.2014 „Durch seine Wunden sind
	  wir / seid ihr geheilt“
	 mit Ruth Kölbel

07.05.2014 „Hol dir den Sommer ins 
	 Haus“
	 Dekoideen von und mit 
	 Daniela Stähle

14.05.2014 „‚Genuss trifft Terrasse“
	 leichte Sommerküche mit 
	 Doris und Dieter Engel

21.05.2014 „Veeh-Harfen-Konzert“
	 mit dem Vee-Harfen-Ensemble
	 aus Remchingen

28.05.2014 „Karotten - großer Auftritt 
	 für die Möhre“
	 mit Christl Hegenbart und 
	 Sabine Ebinger

mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
CVJM - Lebenshaus 
„Schloss Unteröwisheim“

Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemeinden, 
CVJM - Vereine, ...) dürfen sehr gerne beim 
Eventcafe teilnehmen. Wir bitten dafür je-
doch um eine Voranmeldung.
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Kreatives und Originelles....

Bewährtes und Hausgemachtes
für die Sinne und für den Gaumen

Die „Lebenshaus-Truhe“

Altes und Neues - Wiederentdecktes und Wiederbelebtes

kommen - sehen 
stöbern -  entdecken

Freude schenken

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag  	
9.00 – 12.00 Uhr

Montag bis Freitag          
14.00 – 17.00 Uhr
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Kartoffel-Gorgonzola-Quiche

Zutaten:
Teig:	 150 g	 Mehl		  Belag:	 200 g  	 Kartoffeln
	 75g	 Dinkelmehl		  4	 Zwiebeln
	 ½ TL	 Salz			   100g	 Gorgonzola
	 20 g	 Hefe			   100 g 	 Sauerrahm
	 4 EL	 Olivenöl		  200 g 	 Speck
					     50 g 	 ger. Käse
					     Olivenöl

					     Zubereitung:
					     Teig:
				     	 Aus den Zutaten einen Hefeteig 
					     herstellen und zugedeckt gehen lassen.

					     Belag:
					     Zwiebeln häuten, in Ringe schneiden 
					     und in Olivenöl anschwitzen.
					     Die Kartoffeln schälen, fein hobeln, 
					     sofort in reichlich kaltes Wasser geben
 und waschen, um die Stärke zu entfernen. Danach gut abtropfen lassen, auf Kü-
chenpapier ausbreiten und trocken tupfen, dann mit  2EL Olivenöl, Salz und Pfef-
fer mischen.

Teig ausrollen und in eine gefettete, runde Form legen, Rand hochziehen.
Den Teig mit 2 El Ölivenöl bestreichen.
Kartoffeln und Zwiebeln darauf verteilen.
Gorgonzola und Sauerrahm mischen, evtl. salzen und über die Kartoffeln geben.
Zum Schluss den Speck und Käse darüber geben.
Nun den Kuchen bei 180°C, ca. 30 Minuten backen.

Guten Appetit wünscht Heidi Dölker

Wir suchen
Leider ist unsere  Heissmangel nach vielen Jahren kaputt gegangen. Nun ha-
ben wir die Hoffnung, dass vielleicht jemand zuhause „zufällig“ eine rumste-
hen hat und diese nicht mehr braucht. Wir suchen eine Heißmangel/Bügel-
maschine mit Dampffunktion, mit einer Walzenbreite von ca. 1,00 m. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn uns jemand weiterhelfen könnte.

Vielen DANK!
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Kontakt

C VJM-LEBENSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.:	 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax:	 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail:	 lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet:	www.cvjmbaden.de
	 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Ev. Kreditgenossenschaft eG Kassel
BLZ: 520 604 10 | Konto-Nr.: 50 10 560
IBAN: DE42 5206 0410 0005 0105 60
BIC: GENODEF1EK1
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung:	 Georg Rühle & Kai Günther
Fotos:		  Georg Rühle & Kai Günther
Redaktion:	 Georg Rühle & Kai Günther

Die Lebenshauspost erscheint viermal im
Jahr und wird auf Wunsch kostenlos versandt.

März 2014
04. - 07. 3. KonfiCastle 
08. Frauen-Verwöhntag im „Schloss“
12. Event-Cafe
16. Cafe Lebenshaus (14.00 - 17.00  Uhr)
16. LeGo - der Lebenshaus-Gottesdienst (ab 17:30)
19. Event-Cafe
26. Event-Cafe

April 2014
02. Event-Cafe
04. Männer-Vesper im „Schlosskeller“
05. „ER-Mutigt“ Nachmittag im „Schloss“
06. Cafe Lebenshaus (14.00 - 17.00 Uhr)
06. LeGo - der Lebenshaus-Gottesdienst (ab 17.30)
09. Event-Cafe
11. (Groß-) Eltern-Kind-Massage
11. Frauen-Avila-Nachmittag
17. - 21. Ostertage im „Schloss“
24. - 27. B.I.S.S.

Mai 2014
01. 1. Mai im „Schloss“ 
07. Event-Cafe
14. Kreativ-Vormittag
14. Event-Cafe
21. Event-Cafe
25. Freundestag
28. Event-Cafe

Termine | Impressum



Wer dabei sein will, sollte sich 
möglichst schnell bei uns melden!

Im Jahresteam 2014 - 15 sind 
noch  einige Plätze frei! 




